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Amts - und Anzeige - Alatt für
Zugleich Vertun,digungs - Lllüt für

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . — Der

Abonnements -Preis beträgt , samt dem jeder Samstag

beigegebenen „Iillnftrirten Sonntags - Wlatt für Wild -

bad Vierteljahr, . 1 10 , monatl . 40 Pfg . ; durch die

Post bez- im O -A -Bezirk l ^E 15 ^ ; auswärts 1 45 .

Bestellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Wildüad und Amgebung .
Las Revieramt Wildbad .

Der Insertions -Preis beträgt für die dreigespaltene
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Annoncen 8 Pfg .,
für auswärts 10 Pfg . Dieselben müssen spätestens
den Tag zuvor Abends 6 Uhr aufgegeben werden .
Bei Wiederholungen wird entsprechender Rabatt ge¬

währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft .

S4 Samstag , 10 . August 1889 25 . talirgang.

Württemberg .
Hestoröcn : 2 . Aug . zu Stuttgart I .

Schick, Schullehrer in Oeschiugcn , 33 I . a . ;
6 . Aug . zu Kornwestheim Schullehrer I G .
Lutz , 57 I . a . ; in Neuenhaus , O . A . Nür¬
tingen , Josef Fritz , Veterane der Feldzüge
1814 u . 1815 , 96 I . a .

Stuttgart , 6 . Aug . Dem bekannten
Volksparteiler Karl Mayer ist der Fuß am¬
putiert worden . Die Erhaltung seines Lebens
ist nicht ausgeschlossen .

— Die während der Landesschulausstell -

ung (25 . Juli bis 25 . August l . I .) auf den
württemb . Enz - und Nagoldbahnstationen —
Wildbad bis Pforzheim und Liebenzell bis
Pforzheim — über die badische Strecke Pforz¬
heim bis Mühlacker gelösten Rückfahrkarten
nach Stuttgart erhalten ebenfalls eine um
zwei Tage verlängerte Gültigkeitsdauer , sofern
dieselben in der Ausstellung abgestempelt werden .
(Vergl . Staatsanzeiger Nr . 172 vom 26 . v .
Mts . Seite 1229 . )

— Die erste Wagenladung diesjähriges Obst
ist vom Ausland per Bahn in Eßlingen einge-
troffen ; dasselbe (Aepfel ) kommt ausSüd - Ungarn .

Köfen , 7 . Aug . An einer Kamerz des
Lerch 'schen Gartens befinden sich reife Trauben .

ßannstatt , 6 . Aug . Der heute hier statt¬
findende IV . würrtembergische Landesverbands -
tagstag der Gastwirte ist von etwa 200 Mit¬
gliedern besucht . Es wurde Punkt 5 der Ta¬
gesordnung , dem Antrag der Abgeordneten
gemäß , eine Vereinbarung mit den Bierbrauern
über den Rauminhalt der Fässer und des Bier¬
preises für Wirte einerseits , den Flaschenbier¬
händlern und Privaten andererseits in der
Weise anzustreben , daß erstere 2 Mk . und
letztere 4 Mk . mehr als die Wirte pro Hekto¬
liter bezahlen , angenommen . Bezüglich der
Konzessionserteilungen wurde beschlossen, bei
der Regierung darauf hinzuwirken , daß die
Zahl der Konzessionen auf eine gewisse An¬
zahl von Einwohnern beschränkt werde , wo¬
gegen das Wirtschaftsgewerbe wie andere Ge¬
werbe ohne Konzessionsgeld freigegeben werde .

ßannstatt , 7 . Aug. Heute Vormittag
wurde ein 24 Jahre alter Weingärtner von
hier , der erst kurze Zeit von Amerika zu¬
rückgekehrt ist und sich vor einigen Tagen
verlobte , in einem Weinberghäuschen beim
Weisenhof , in dessen Nähe er gestern
Mittag noch gearbeitet hat , erhängt gefunden .
Beweggrund ist unerklärlich , insofern als der
Abgeschiedene und dessen Braut in besten Ver -
rnögensverhältmssen stehen .

Keilbronn , 4 . Aug . Die bürgerlichen
Kollegien beschlossen in der vorgestrigen Sitzung ,
eine städt . Badanstalt mit Schwimmbad an

der Wollhausstraße zu errichten und hiefür
eine öffentliche Konkurrenz auszuschreiben . Der
Kostenaufwand ist auf den Höchstbetrag von
160 000 M . festgesetzt.

Plochingen , 8 . Aug . Ein entsetzliches
Unglück hat sich hier durch Spielen mit einem
geladenen Revolver zugetragen . Zwei junge ,
dem Postfach angehörige Leute , vergnügten
sich in dem Wirtschaftsgarten zur Sonne mit
Kegelschieben und Schießen aus einem mitge¬
brachten Revolver . Nachdem der Eigentümer
der Letzteren die noch in der Waffe steckenden"

Kugeln , wie er glaubte , sämtlich entfernt hatte ,
setzte er ein gewöhnliches Käpselchen auf und
zielte auf die mit Stricken beschäftigte Kell¬

nerin und Nichte des Sonnenwirts Bauer .
1Ein Knall ! und das Mädchen sank, von einer
Kugel in die Brust getroffen , zur Erde nieder .
Der sofort herbeigerufene Arzt konnte leider
nur den augenblicklich erfolgten Tod feststellen .
In der entstandenen Aufregung und Verwirr¬

ung gelang es den jungen Leuten unbemerkt
zu fliehen ; dieselben wurden jedoch von Land¬
jägern mittelst einer nachgefandten Lokomotive
eingeholt und gestern vom Staatsanwalt ver¬
hört , worauf der eine derselben in Freiheit
gesetzt, der Thäter aber in Gewahrsam ge¬
halten wurde .

Schorndorf , 7 . Aug . Der wegen des
im Januar d . I . in Fcuerbach bei dem Fab¬
rikanten Feuerlein verübten Einbruchdiebstahls
steckbrieflich verfolgte Säger Johann Martin
Witzemann von Oberlenningen bei Kirchheim
u . T . ist hier verhaftet worden . Der Kom¬
plize Witzemanns , Küfer Ernst Deez von Oßweil
büßt gegenwärtig eine wegen eben dieses Dieb¬
stahls gegen ihn ausgesprochene Zuchthausstrafe
von 6 Jahren ab . Beim Einbruch fiel den
Dieben die Fabrik -Kasse mit ca . 670 M . baar
Geld und württembergische Staatsobligationen
im Wert von über 1600 Mk . in die Hände ,
welch' letztere nach Dreys Angabe bei Aldingen ,
wo die Beute zwischen ihnen zur Verteilung
kam , in den Neckar geworfen wurde . Witze¬
mann ist seiner Zeit in Niefern bei Pforzheim
festgenommen gewesen , brach aber aus und

wußte sich bisher der Festnahme zu entziehen .
Es ist ein äußerst gefährlicher Verbrecher .

Mm , 6 . August . Ein 17jähriger hiesiger
Schlosserlehrling , der am letzten Montag we¬

gen mangelhafter Ausführung eines Auftrages
abgerügt wurde , hat sich am fraglichen Tage
entfernt , ohne bis jetzt seine in Laupheim woh¬
nenden Eltern aufgesucht oder sonst ein Lebens¬

zeichen von sich gegeben zu haben . Da er
ohne Geldmittel und in seinem Arbeitsanzugc
von hier fortging , so befürchten seine Ange¬
hörigen , daß er sich in der Donau ertränkt habe .

R u n d s ch a u
"
Pforzheim , 6 . Aug . Herr Oberamt¬

mann Habermehl hat , wie wir aus zuverläs¬
siger Quelle erfahren , die auf ihn gefallene
Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Pforz¬
heim angenommen .

Pforzheim , 9 . August . Aus der Heil -
und Pflegeanstalt ist heute früh ein Pflegling
namens Fütterer entlaufen , derselbe ist 45
Jahre alt und hat Anstaltskleider an .

Mannheim , 6 . August . (Flüchtiger Be¬
trüger .) Wieder ist in unserer Stadt ein junger
Mann flüchtig geworden , nachdem er seinem
Prinzipal eine bedeutende Geldsumme verun¬
treute . Der 18 Jahre alte Bursche war in
einem hiesigenLandesprodukten - Geschäfte thätig .
Vergangene Woche wurde er von seinem Prin¬
zipal mit dem Einkassieren von Geldern im
Betrage von ca . 1200 Mk . von in der Pfalz
wohnhaften Kunden beauftragt . Der junge
Mann kassierte die Gelder auch ein, zog es
jedoch alsdann vor , zu flüchten . Er begab
sicb nach Antwerpen und wollte sich gestern
eben nach Amerika einschiffen, als von der
Mannheimer Staatsanwaltschaft die telegra¬
phische Weisung eintraf , den Burschen zu ver¬
haften , was auch alsbald geschah.

München , 8 . August . Die ganze aus
acht Personen bestehende Familie des Buch¬
halters Emil König Hierselbst erkrankte infolge
des Genusses von giftigen Pilzen . Zwei Kinder
starben bereits , drei weitere , sowie das Dienst¬
mädchen und die Eltern hoffen die Aerzte zn
retten .

Nürnberg , 7 . Aug . Die Feingoldschläger
sinken . Nürnberg ist ein Hauptplatz dieser
Industrie .

Pisdorf (Elf .), 5 . Aug . Ein seltsamer
Streik ist unter den hies. Biertrinkern ausge¬
brochen ; die Wirte verkauften das Bier bis
vor kurzer Zeit für 8 >/« Liter , wogegen
sie jetzt 10 rechnen . Die Biertrinker halten
nun zusammen und wollen nicht eher wieder
trinken , bis sie das Bier wieder für 8
bekommen . Am Sonntag konnte man ganze
Trupps Männer und Jünglinge nach dem
nahe gelegenen Zollingen ( wo das ' /» Liter
Bier noch 8 kostet) wandern sehen .

In Wörth hat am Dienstag unter außer¬
ordentlich großer Teilnahme der Bevölkerung
die Einweihung des Denkmals für die am
6 . August 1870 dort gefallenen Bayern statt¬
gefunden . Aus Bayern und dem Rheinland
waren gegen 250 Kriegervereine erschienen .
Die Festrede hat Generallieutenant a . D .
Grspper aus München gehalten .

Uonn , 5 . August . Der geisteskranke Fürst



Sulkowski ist von Ahrweiler ans nach der
rheinischen Provinzial - Irrenanstalt in Bonn
überbracht worden und zwar zwecks Beobach¬
tung seines geistigen Gesundheitszustandes , ge¬
mäß dem Anträge des Bruders des unglück¬
lichen Fürsten . Eine Meldung , welche besagt ,
Fürst Sulkowski sei nach Eberswalde gebracht
worden , bestätigt sich nicht .

Merlin , 7 . Aug . In einer von den
Bäckergesellen gehaltenen zahlreich besuchten
Versammlung wurde beschlossen, den Lohn¬
kampf nochmals aufzunehmen und die Be¬
schränkung der Arbeitszeit von 10 Uhr Abends
bis 10 Uhr früh und einen Mindestlohn von
9 für die jüngsten Gesellen , ansteigend
bis zu 15 für den Werkmeister , zu fordern .
Der Tag des zu verkündigenden General¬
streiks soll bis an den Morgen , wo derselbe
beginnt , geheim gehalten werden .

Merlin , 9 . Aug . Der Besuch des Zaren
soll nunmehr zwischen dem 24 . und dem 27 .
August erfolgen .

— Das große LoS der preußischen Landes¬
lotterie siel auf Nr . 140 259 .

Dortmund , 8 . Aug. Laut einer Meld¬
ung der „ Rheinl . - Westf . Ztg .

" stellte heute
eine größere Anzahl Platzarbeiter auf dem
Stahlwerk die Arbeit ein . Dieselben verübten
Gewaltthätigkeiten , so daß die Polizei mit blanker
Waffe einschreiten mußte .

Euskirchen , 2 . Aug. Eine in zweiter
Ehe lebende Frau in Schwerfen , beauftragte
ihre beiden Kinder im Alter von fünfzehn und
elf Jahren , ein von ihrem Manne in die Ehe
gebrachtes sechzehnjähriges Mädchen zu züchti¬
gen , da letzteres sich angeblich mehrere Eier
angeeignet hatte . Die beiden Kinder schleppten
ihre Stiefschwester in die Scheune und schlugen
mit Besenstielen so lange auf das arme Ge¬
schöpf, bis es sich nicht mehr bewegte und nach
etwa zwei Stunden unter entsetzlichen Schmerzen
den Geist aufgab . Die ärztliche Besichtigung
des Leichnams ergab innere Verblutung ; der
Körper war furchtbar zugerichtet . Die Stief¬
mutter wurde samt ihren beiden Kindern ver¬
haftet .

Iserlohn , 7 . August . Ein grauenhafter
Mord ist gestern in dem unweit von hier
gelegenen Dorfe Hennen begangen worden .
Das zehnjährige Töchterchen des Wirtes Pütter
war am Nachmittag nach dem Schulschluß nicht
nach Hause gekommen . Man stellte Nachfor¬
schungen an und fand das Mädchen ca . 30
Schritte von der Chaussee entfernt im Flöß¬
graben einer Wiese , das Gesicht auf dem Bo¬
den , ermordet vor . Die sofort angestellte ärzt¬
liche Untersuchung ergab , daß das Kind er¬
drosselt worden war . Der Mörder ist bereits
entdeckt, obschon er noch leugnet . Derselbe ist
der Handlanger Walsch , ein wegen Sittlichkeits -
Verbrechen bereits wiederholt vorbestraftes Sub¬
jekt, das zur Zeit der Thal am Thatorte ge¬
sehen worden und die Kleidung dann ' auffäl¬
liger Wei >e gewechselt hat . Er soll bereits
wiederholt versucht haben , kleine Mädchen an .
sich zu locken . Die erbitterten Einwohner des
Dorfes haben den Unmenschen fast gelyncht ,
so daß derselbe schleunigst hieher ins Gefäng¬
nis transportiert wurde .

Graz , 7 . Aug. Gestern mittag stürzte
H . Jellinghaus aus Halle a . d . S . beim
Abstieg vom Dachstein 30 m ab und blieb
sofort tot ; der mitgerissene Führer wurde nur
leicht verletzt .

Maris , 7 . Aug . Gestern legte die Po¬
lizei nr Toulouse Beschlag auf eine Fabrik fal¬
scher Tausendfrankscheine . Das Geschäft ist
seit 6 Monaten im Gange und hat schon viele
Noten umgesetzt Die Bank von Frankreich
wurde auf diese Falschmünzer aufmerksam . Das

ganze Material an Platten , Zeichnungen und
Pressen uns ein Vorrat falscher Scheine siel
in die Hände der Polizei . Hauptschuldiger ,
ist ein ehemaliger Eisenbahnunternehmer , jetzt .
Grundbesitzer in Rumänien . Ein anderer Mit¬
schuldiger setzte die Scheine bei der Spielbank
in Monaco um .

Maris , 8 . Aug. Die Verhandlungen
gegen Boulanger haben heute begonnen und
werden morgen fortgesetzt . Um 6 Uhr werden
die Verhandlungen auf morgen 1 Uhr ver¬
tagt . Im allgemeinen glaubt man , daß Bou¬
langer , dessen Auftreten eines französischen
Generals unwürdig gewesen sei , verurteilt
werden wird . Selbst der größte Teil der
Rechten will heute nichts mehr von Boulang w
wissen.

— Der Bergman Dieckmann von Ilken¬
dorf , der, wie mitgeteilt , am Sonnabend vor¬
voriger Woche nach seiner Rückkehr vom Sozia¬
listenkongreß in Paris verhaftet worden war ,
ist bereits wieder auf freien Fuß gesetzt worden

Genf , 8 . Aug . Ein italienischer Buch¬
drucker Namens Turins und ein französischer
Deserteur Namens Darboy , welche die Flug¬
schriften des kürzlich ausgewiesenen Anarchisten
gedruckt und verbreitet hatten , sind heute eben¬
falls ausgewiesen worden

Aus Metersöurg , 6 . Aug . wird gemeldet :
Ein Gesetz wurde erlassen , wonach die Gym¬
nasien mit deutscher Unterrichtssprache in Birken¬
ruhe und Fellin (Gouvernement Livland )
binnen 3 Jahren zu schließen sind ; die staat¬
liche Geldausstattung des Gymnasiums Birken¬
ruhe wurde bereits am 1 . /13 . Juli eingestellt .

Mulgarien . Der Metropolit Clement ,
welcher sich geweigert hat , vor Gericht zu er¬
scheinen, um sich wegen einer während des
Gottesdienstes gegen den Fürsten Ferdinand
begangenen Beleidigung zu verantworten , ist,
wie dem „ Temps " aus Sofia telegraphiert
wird , verhaftet und unter Eskorte nach Sistowo
abgeführt worden . Die Behörde verlangte
20000 Fr . Kaution , um Clement auf freien
Fuß zu setzen , welche Summe sofort durch die
Bevölkerung der Stadt zusammengebracht wurde

Kopenhagen , 8 . Aug. In der Vorstadt
Vesterbro sind Blatternerkrankungen vorge¬
kommen , wahrscheinlich von Aalborg (Jütland )
eingefchleppt . Es herrscht große Aufregung .

In Schottland wurde am 4 . die Leiche
eines seit 3 Wochen vermißten englischen Tou¬
risten Rose auf dem Berg Gontfell auf der
Insel Arran aufgefunden . Es unterliegt keinem
Zweifel , daß der Unglückliche von seinem
Reisegefährten Namens Annandale von einem
Felsabhang von 600 Fuß Höhe herabgestoßen
wurde . Man fand die Leiche am Fuße des
600 Fuß hohen Felsen hinter einer künstlich
aufgebauten Steinmauer mit Pflanzen und
Steinen bedeckt . Um ein Paar lumpiger
Pfund wegen , die Rose in seinem Besitz hatte ,
wurde die Greuelthat begangen .

London , 6 . Aug . Reutermeldung aus
Kairo : Ein egyptisches Bataillon aus Wady -

Halfa besetzte Sarras . General Grenfell kehrt
am 10 . August nach Kairo zurück . Der Feld¬
zug scheint beendet . Die englischen Truppen
marschieren unmittelbar nach Kairo zurück.

ßowes , 8 . Aug . Im Laufe des heutigen
Vormittags fand in den Gärten von Osborne -

house vor der Königin eine Parade der Offi¬
ziere und Mannschaften des deutschen Geschwa¬
ders statt . Der Kaiser in englischer Admirals¬
uniform befehligte die 1500 Mann persönlich
und stellte sie in Carröe auf .

tzowes , 8 . Aug . Die Königin begleitete
den Kaiser bis an den Wagen und küßte ihn
beim Abschied auf beide Wangen . Sämtliche
Mitglieder des Königshauses fuhren nach dem

Quai zni (, pro st? sich poy deW Kaiser herz¬
lich verabschiedeten . Der Priizz und die Prin¬
zessin von Males begleiteten den Kaiser bis
zur Hohenzollern . , Nach herzlicher Verabschie¬
dung dampfte die Hohenzollern unter Geschütz¬
salut nach Dover ab .

— Spokane Jalls , eine Fabrikstadt von
2000 Einwohnern im Territorium Washington ,
ist vollständig vom Feuer zerstört worden .
Unter den niedergebrannten Gebäuden befinden
sich der Bahnhof der Nord - Pacific - Eisenbahn ,
einige Gasthäuser , das Theater und alle öffent¬
liche Gebäude . Die Wohnhäuser waren zu¬
meist aus Holz gebaut . Verlust an Menschen¬
leben ist nicht zu beklagen . Der Schaden
wird auf 15 Millionen Dollars geschätzt.

B ermischte s.
— Eine hohe turnerische Leistung bei dem

Münchener Turnfest war der Wettlauf , bei
dem der erste Sieger des Festes , Buchhalter
Uhlshofer - München , ein Mann von 26 Jahren
10 Punkte errungen hat , das will sagen : 200
Meter in 25 Sekunden durchlaufen hat .

— Ein hübsches Geschichtchen wird vom
letzten Aufenthalt S - M . des Kaisers in Wil¬
helmshaven erzählt . Der Kaiser erblickte, von
seiner Nord landsfahrt heimkehrend , einen Zug
Störche . „ Ah ! ein Zug Störche !" rief einer
der Herren des Gefolges , „ wo mögen die
hinziehen ? "

„ Vielleicht nach Berlin "
, sagte

der Kaiser lächelnd , „ wenn nur kein Hoflie¬
ferant darunter ist ! "

— (Wie viele Worte lassen sich
auf eine Postkarte schreiben ?) Diese
Frage war kürzlich der Gegenstand der Wett¬
bewerbung zwischen amerikanischen Stenograpen ,
bei welcher Sylvanus Jones von Richmond
(Virginien ) den Preis gewann . Er brachte
es fertig 36 784 Worte auf einer Postkarte
unterzubringen .

— Ein „ Allerneuestes " von Anno
1814 reproduzirt der „ Bär " in seiner jüngsten
Nummer , und zwar ein von der damaligen
„ Haude - und Spener '

schen Staats -Ztg . " vom
9 . August jenes Jahres herausgegebenes Ex¬
trablatt , zu dem allerdings eine sehr wichtige
Veranlassung vorlag , es lautete :

Den braven Bürgern dieser Stadt
Gab Manches frohe Extrablatt ,
Zum Guten Kraft und Leben .
Da 's lange keins gegeben hat .
Wird heut ' ein Extra - Extrablatt
Ganz gratis ausgegeben .

Ein Wütherich der Hüll ' entstieg ;
Sein Leben war ein grauser Krieg ,
Den hat nun Gott entschieden .
Erfochten war ein Extrasieg ,
Vollendet ist ein Extrakrieg ,
Ihm folgt ein Extrafrieden .

Dem Extravolk der Extrastadt ,
Verkündet ihn dies Extrablatt ;
Drob freu es sich nicht wenig ;
Und wer dies Blatt gelesen hat .
Geh ' seinen Weg und schrei' sich satt :
„ Heil unserm Extrakönig !"

^ , waschächte Herren - n .
I > I' Hn111 ' t Knabenstoffe von 7S ^
LltLt UlLLR » li bis ^ 1 .45 per Meter ,

Turntuch u . Leinen
in solidesten Qualitäten versenden direkt an
Private in einzelnen Metern sowie ganzen
Stücken portofrei ins Haus Buxkin -Fabrik -
Depot < t < ttii >u » > L i Iinxlitiiit
In . FL . Muster unserer reichhaltigen Collek-
Itionen bereitwilligst zu , Diensten ._
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Die Turn - Vereine des Nagoldgaues feiern am 8 auiiLi »8 ckv» 1t .
^ » K »i 8t 1889 in unserer Stadt das

Gau - Turnfest.
Hiezu werden die pass. Mitglieder des Turn-Bereins , sowie Freunde der

Turnsache freundlichste cingeladeu .
JesL -Arönung .
Samstag den 10. August :

Abends 8 V4 Uhr : Gauturntag im „ Gasthaus zur Eisenbahn " .
Sonntag den 11 . August :

Vorm. 6 Uhr : Tagwache .
Empfang der Gäste .
Zusammenkunft der Turner bei dem in der Trinkhalle stattfin¬
denden Fest -Concert .
Beginn des Preisturncns auf dem Turnplätze .
Frühschoppen im Garten von C . Fohmann. (Für diejenigen ,
welche sich nicht ani Preisturnen beteiligen ) .
Besichtigung der Stadt, Bäder und Anlagen unter Führung der
Festordner .
Mittagessen in den verschiedenen Gasthäusern .
Aufstellung zum Festzug auf dem Bahnhofplatze.
Zug durch die Stadt : König - Karlstraße , Kernerstraße , Olga¬
straße , Hauptstraße , auf den Turnplatz .
Bortrag der hiesigen Gesangvereine .
Begrüßungsrede.
Allgemeine Freiübungen.
Schülerübungen.
Kürturnen.
Ges . Unterhaltung mit Concert der Wildbader Feuerwehr-Kapelle .
Preisverteilung .
Fcstball im „ Gasthaus zur Eisenbahn " .

Für Nichtmitglieder und Nichteingeladene beträgt der Eintritt auf
Pen Festplatz 40 1* 1« . — Abends bei dem Ball ALK . S . —

Den 6 . August 1889 . _ Der JestairsscHuß .

led . diu -wisäSi - surüeksSksLrrt , D
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SoliulderZ ) 10 LeLuldsrx 10 . D

HMmn KicheildnilMe
Ziehung am 30 . Oktober : 1889
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Ä Bahnhofstr . Nr . 12 , II ^
o empfiehlt sein WlilK » Q8 - 4, » K«;r aller Arten
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u/rck HT
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auch im Einzolb erkauf au Privare zu Fabrikpreisen . ^

Revier Wildbad .

Stammholz -Verkauf.
Am Dienstag den 29 . August ,

vormittags 11 '/d Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad : aus Abt. He¬
selsteig, Eisenhäuslein, Obere Lehenwaldebene ,
Muckenwäldle , Sulz und Mittleres Gustriß :
1304 Stück Nadelholzlangholzmit einem Fest -
metecgehalt von 627 Fm. I . Cl ., 293 II . Cl .,
297 III El . , 321 IV . Ci . und 1 Fm . V . Cl .
433 Stück Nadelholz-Sägholz mit einem Fest¬
metergehalt von 189 Fm. I . Cl . , 60 Fm . II . Cl .
und 97 Fm . III . Classe. Ferner aus Abt.
Heselsteig und Mittlerer Gustriß : 26 Eichen
mit 10 Festmeter IV . Classe.

llstliol . koktesüienst .
iVis ^«n-öbnlioli, s^rscliAt u . Hooiismt

NIN NO - Ilür : ZonntgA äsn 11 . ;
OonnsrstgA cksn 15 . VuA . (sin llirsblioll
Ködotsnss llanpttsst) .
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68 . UöniA-H »rIstr . 68.
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Nruek-^rdeitsn
in 8o !rvvar2- und Lulltdruok.

I

Lmser Pastillen
»ns dsn im Lmssr rVo-sssr sntvaltonen
minsrniisoksn Lnlrisn , v̂otoks dissom
ssins Ilsilürokt Asbsn , nntsr ImitunA der
Vdministrntion dsr LöniZ - IViillelms -
t? 8lsen ^ue1l6 n bsroitst , von bsvvükrtsstor
VlirüunA ZSKSn dis I. oidsn dsr ksspirs -
tions - und Vsrdanungs - Organs . Ois -
sslbsn sind in plomvisi 'tsn Lelmoütsln
mit Oontrols - ötrsilsn vorrnt ^ in den
msistsn Vpotlieksn und >linsr »Ov»sssr -
U »nd !ungsn in A»nr Osutsolilnnd .

Vorrrttig in Willibail voi ^ potksüsr
TIi»>zr » ltti ; in Nsrrenalb bsi Ipotü .

in Isinsok bsi Vpotü . Ott » s
LoniZIiodtzZ Lurtdsattzr .

SgMStgA cksn 10 . luANSt .
»m v >6 rärilielikn Vkrwanätsn . „
l/nstspisl in 3 Vktsn von II . Von säix .

5onr .tg § äsn II . InKnst .
Dsr VLlon . ^ rolSr .

Imstspisi witOvsan ^ in4 Vlltsn v . 6t . v . Nosor .
IVIontSA äsn 12 . iuAnst .

Dis >2Srü1i .2L -bS r 'rs .iL
I. ustspivl in 3 Illtsn von IV v . 8 s I» ö n-

tdan unä 6l. Uaäslbnrv .

NZWWGSM
»» »«»» '!» »WWMN>W»« MkMM

! l



An die Einwohnerschaft Wildbads!
Unter Bezugnahme auf umstehende Bekanntmachung erlaubt sich der Turnverein die

hies . Einwohnerschaft freundlich zu bitten, am Sonntag den 11 . August ihre Häuser
bekränzen und beflaggen zu wollen.

Aekorationsreis kann am Samstag nachmittag auf dem Turnplatz unentgeltlich
abgeholt werden.

Den 6 . August 1889 . Der Festausschuß »

VSrlorS « .
xsillA ill dsn Lgl . ^ nlagsn I
lkvK « I»8vI » i > « I

^ .biiUAsban aut dsm Ratllaus .
lllin

W i l d b a d .
Nur kurze Zeit Nur kurze Zeit

im Hanse des Herrn irolsert : F 'uu .k ,
Hauptstraße neben Gasthof z . Sonue ,

Herren- u . Knabenkleider, Unterhosen, Unterjacken, Normal¬
hemden, weiße Herrenhemden , Arbeiterhemden , Herrenkragen ,
Cravatten , Taschentücher, Hosenträger , Damen- Blousen,

Tricot -Taillen , Schürzen , Corsetten.

Pantoffel , Zugstiefel , Knopf- u . Schnürstiefel , für Herren ,Damen und Kinder.

für Herren und Damen in Zanella , Wollen - Atlas und
halbseiden von Mk. 1 .50 an.

Sämtliche Gegenstände werden, um schnell zu räumen , zu wirklichen
Spottpreisen abgegeben .

Verkaufslokal nur im Hause des Herrn Robert Funk,
neben Gasthof z. „Sonne."

Der Verkauf beginnt Samstag den 10. «August.
Are Hlhrenhanöl 'nng und MhrrncuHerer

von

I8t vsrmistsn ndsr riu vsrlr -rulsn .
2u srtruKSn in dsr Vxpsd . d . Ll.

° Lw gutes Lued. "
„ . . . . Die Anleitungen des gesandten
Buches sind zwarkurz und bündig, aber für
den praktischen Gebrauch wie geschaffen ;
sie haben mir und meiner Familie bei
den verschiedensten Krankheitsfällen ganz
vorzügliche Dienste geleistet. " - So und
ähnlich lauten die Dankschreiben, welche
Richters Verlags-Anstalt fast täglich für
Übersendung des illustrierten Buches „Der
Krankenfreund" zugehen. Wie die dem¬
selben beigedruckten Berichte glücklich Ge¬
heilter beweisen , haben durch Befolgung
der darin enthaltenen Ratschläge selbst noch
solche Kranke Heilung gefunden, welche
bereits alle Hoffnung aufgegebe» hatte ».DiesBuch, in welchem die Ergebnisselang¬
jähriger Erfahrungen niedergelegtsind, ver¬
dient die ernsteste Beachtung jedes Kranken.Es sollte Niemand versäumen mittelst
Postkarte von Richters Verlags-Anstaltin
Leipzig oder New-Dork, ris Broadway, die
936 . Auflage des „ Krankenfreund^zu ver¬
langen .« Die Zusendung erfolgt kostenlos.

Wsttsr - ^ ussiolilsn
auk btruilä äsr ^ ottsr -Lsriobts äsr Veutsolis»

Lssvarts .

10 . ^ .vAust : IVurm , 8onniA , vollrix , suir »
Dsil lllar , striolivvsiss 2um Tsil bs -
dssllt , trübs und ksKsn . llisbliukts
IVinds . llräb und nuollts llübl .

^losepki I-Isnlc , ^kovSklsim
Nr . 21, westl- Karl -Friedrich- Straße Nr . 21 lz . Schwanen)

Telephon-Anschluß 104 - empfik hlt ihr großes Lager - Telephon-Anschluß 104

r- . «

or

l! c/>

cv
MM

11 . -4nAust : Lsdsellt , trttlls , UsAsn und
striollvsiss 6svvittsr , normal « IVärms ^
später lltilll ; iium Teil ^ .uklllärunA nnd
8onnsn8oksin . I -sbbakts IVinds .

12 . ^ .uAUSt : Lsdsollt , visltäel , trükis , RsAsn -
iälls , strivbvvsiss Oovvittor , Deik
sonniA bsi starllsr öswölllunA , varms
Irukt . 8sl >vaellsr bis mässiAsr IVind .
I?rüll und Ruollts IcüllI , strielivsiss I^sboi -
duvst .

13 . ^ uAUst : 8tark rvolllip'
, vislkaell llsdsollt.

und trnbs , ollns srllsllliolis üsiodsrsoldäA«^
undsrsrssits 8onnsn8ollsin ; mittags Nor¬
mals IVSl'MS , 80N8t llülil .

14 . ^ .nAUSt : IVollliA, rum Tsil sonnig , »n-
dsrsr8sit8 bsdsollt , llaltsr HlorASn , mittags
mä88i^s IVäims . 8elnvaells bi8 rnrismAS
llübls IVirids .

nur Ikui-melin !8 o 1ietß 26 cksr V/intki -lrlsläsi -
,

-evis ? sl 2 , ^ Volls ,
A6A6Q lVlotztzsQ L 8o1iLb) 6Q 6t6 . vsrvrsrtäs rct3,n

AfHirNMpliN et» staubfeine« Pulver
^ ohne Bist sür Men,chm

und HauSthiere . Wer , nr Vernichtung von
„ „ -n - Wanzen . Schwaben , Raffen . Heimchm , Motten'

, : oder Schaben , Flöhen, « « eisen, Raps - u, Blatt»
löasen . Fliegen. Raupe », Spinnen rc. sein Selbl
nicht amlonst ansgeben will, der kaufe nur Thur-
melin. « lies Ungeziefer , da» « tt einem Stäub¬
chenThurmelinin Berührungkommt, wird durch
Anschwellung dkg Eaugrüffelg ficher getddtet .
Da» Thurmelin ist nur t» Flacon« zu 80 Vs.,

_ _ 60 Ps., 1 M„ LM . «. ä M„ Votent-Spritzmchiezu
» öo Pf. mU gmanefte, « ebrauchg-Lttwelsung

Gesetzlich geschütztk g» bezieh«»
n ^VII «II»i,a bei V , in Neuenblirn bei W . Fieß ; in Pforzheim bei Alb. Prestinari.

MkMK

Man verlange ausdrücklichl ' ietent -epiitr !«-!» "Mgg
welche wesentliche Vorzüge vor den Gummiball»
Spritzen haben : sie sind bequemer zu füllen,
sunctwnircn durch die im Innern befindliche Jeden
staubfein , nicht schuckweiseund find dauerhafte «.

Redaktion, Druck und,Verlag von Ehr . Wildbrett in Wildbad .
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